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Studium der Anatomie, in so fern es zur
Kenntniß der Natur und zur Ausübung der

Heilkunde dienet, bedarf nicht vieler langweiliger
Beschreibungen noch äußerst subtiler Zergliederun¬
gen ; was am mehrsten verdient gewußt zu werden
ist bald erlernt, und am wenigsten Zweifeln unter¬
worfen. Feinere Eintheilungen und weitläustigere
Beschreibungen,als zur Kenntniß des Nutzens
und Zwecks der Theile erfordert werden, verwirren
den Lernenden, und machen die Wissenschaft trocken
und schwer.

Diese Ausgabe ist um den zehnten Theil star¬
ker als die vorhergehende; nicht aber durch weit¬
lauftigere Beschreibungen, sondern durch Beobach¬

tungen
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tungen über den Nutzen und Mechanismus der
Theile, und durch Beschreibung chirurgischer Ope¬
rationen und merkwürdiger Fälle vermehrt.

Die Kupfertafeln sind auch vermehrt, größer,
besser gezeichnet und gestochen als bey den vorher¬
gehenden Ausgaben.
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